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• 003_00TG_046_00IG_T_f_tUMj (j. Unt. Meeresmolasse) 

• 002_00TG_044_00IG_T_f_tUMa (ä. Unt. Meeresmolasse) 

• 004_00TG_053_00IG_T_f_tpg (Paläogen) 

• 008_01TG_204_01IG_T_f_kro (Obere Kreide) 

• 007_00TG_202_02IG_T_f_kru (Untere Kreide) 

• 005_00TG_055_00IG_T_f_jm (Mittlerer Jura) 
~ 170 Ma • 001_00TG_032_01IG_T_f_jmOPT (Opalinuston) 

• 006_00TG_188_00IG_T_f_ju (Unterer Jura) 

Quelle: verändert nach BGE, 2020 
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TUR 
Wirtsgestein, TG Kenngrößen 

Exploration 
Basin, Play, Lead, Prospect Ranking 

Erkundung Entwicklung 



  

 

 

 

   

Ref.: AAPG Student Award 

= TUR 

= Teilgebiet 

= Wirtsgestein 

Endlagersuche 

PBE in der KW-Exploration 



   

 

Wirtsgestein, TG, Geosynthese UR (Kenngrößen)
 

Ref.: AAPG Student Award (2022) 

teils vorhanden 

fehlt 

Teilgebiet TUR 



 

 
 

 

  

 
 

 
Das Konzept der 

„Italienischen Flagge“ 

Günstige 
Eigenschaften 

Ungewissheit
 
(weißer Raum)
 

Ungünstige 
Eigenschaften 

Viele Daten, 
geeignet für 

Standortregion 
Kat A 

Wenige Daten 
verfügbar, hohe 

Ungewissheit 
Kat A‘ B‘ C‘ D‘ 

Viele Daten, 
ungeeignet für 
Standortregion 

Kat B,C,D 
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TUR 

Teilgebiet 

ewG 

Endlager Kohlenwasserstoffe 

Ref.: AAPG Student Award Training material 
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Untergrund 

Quelle: Hoyer et al. (2021)
 



Beispiel - Ungewissheiten, Risiken, Modelle, Maßnahmen 


• 	Un ewissheit:Sandverteilung in den marinenAblagerungsräumen des Wirtsgestein Ton 
• 	Risiko: Dünnbankige aberoft großräumige, deltaische Sandsteinkörper können eine 

höhere Gesteinsdurchlässigkeit (Permea6ilität =K) aufweisen. 
• :iD Modelle sind nuraussagekräftig mit Bezug auf vertikalen Transport von Radionukliden. 
• 	In sedimentären Systemen wie im Opalinuston ist vertikale K <<horizontale K 
• 	LateralerTransport kann wesentlich schnellervonstatten gehen (.,thiefzones„, .high-K streaks"). 
• 	Sequenz51J'atigraphische Realisationen und hochauflösende 3D Modelle/Analoge notwendig 

• 	Modelle: müssen an Ungewissheiten und Risiken angepasst werden 

• 	Maßnahmen: Ableitun9 des Erkundungsbedarfes muss an die Ungewissheit und das 
Risiko geknüpft sein. Hier: Studien zur Sandverteilung in den Ablagerungsräumen der 
Teilge6iete mitWirtsgesteinTon n endig (z.B. Prof. Erbacher-Studie). 

NBG, Me\t11xl•••n\WfddungWlrt:sgutl!ln Ton 



 

    
  

  

  

Analog: Po Flussdelta, Nord-Italien
 

W E 

Karte 

Google, 2022 

•	 Barrieren vs Leiter 

•	 Dünne, durchlässige Sandlagen (rote Linien) sind 
verbunden mit permeablen Sandkörpern (pink 
umrandet) 

•	 Sequenzstratigraphie notwendig (z.B. Book Cliffs) 

Stefani & Vincenzi, 2005 
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?Sandschüttungen 
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Querschnitt
 

Karte 

Sandschüttungen 

Tontransport durch 
Strömungen 

2 

Ref.: Viswanathan et al (2022) 

Google, 2022 



Extreme „Best Estimate“ 



 
  

 

   

Charakterisierung 
und Kategorisierung 
der Ungewissheiten 

Risikoanalyse 
(risk-based approach) 

Verwendung von Ungewissheiten mit 
„Erfassungstabellen“ 



 Nur verbal-
argumentativ 



1. Rahmen

2. Alternativen

3. Info & Daten

4. Vor- und Nachteile

5. Argumentation

6. Entscheidungsreife

Zusammenfassung der Evaluierung

  

 

  

    

   

   

  

-

1. Rahmenbedingungen der Entscheidung 

2. Abwägungskriterien und Alternativen 

3. Zur Verfügung stehende Informationen und Daten 

4. Klares Verständnis der Vor- und Nachteile 

5. Schlüssigkeit der Argumentation 

6. Entscheidungsreife (in Bezug auf TUR) 

Skala 1-3 
- Ausreichend 

- Akzeptabel mit verbleibenden Empfehlungen 

Ungenügend 

1. Teiluntersuchungsgebiet TUR X
 

1. Rahmen

2. Alternativen

3. Info & Daten

4. Vor- und Nachteile

5. Argumentation

6. Entscheidungsreife

Zusammenfassung der Evaluierung

2. Teiluntersuchungsgebiet TUR Y 
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